
Schriftliche Anfrage  
des Abgeordneten Franz Schmid AfD  
vom 20.12.2024

Asylbewerberheim im Gründerzentrum in Illertissen

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1 Ist vor dem Hintergrund der geplanten Einrichtung eines Asylbewerber-
heims im Gründerzentrum in Illertissen Eigentümer des entsprechenden 
Grundstücks die öffentliche Hand, also z. B. der Landkreis Neu-Ulm 
oder der Freistaat Bayern, oder eine andere staatliche Hand?   3

1.2 Wer ist Eigentümer des entsprechenden Grundstücks?   3

1.3 Ist ein Privater Eigentümer des entsprechenden Grundstücks?   3

2.1 Für wie lange soll das Gebäude als Asylantenheim dienen?   3

2.2 Inwiefern haben die Anwohner eine Garantie dafür, dass das Gebäude 
nur temporär als Asylantenheim dienen soll?   3

3.1 Ist auszuschließen, dass Männer aus dem islamischen Kulturkreis, spe-
ziell aus Afrika und dem Orient, das Gebäude beziehen werden?   3

3.2 Wie soll die Sicherheit für Anwohner gewährleistet werden?   3

4.1 Als welche spezielle Form von Asylbewerberunterkunft, z. B. ANKER-
Zentrum, soll das Gründerzentrum dienen?   4

4.2 Wie viele Personen werden maximal dort Betten belegen?   4

5.  Wer ersetzt den Anwohnern den finanziellen Schaden, der durch den 
Grundstückswertverlust durch die räumliche Nähe zu einer Asyl-
bewerberunterkunft entsteht?   4

6.  Wer, beispielsweise die Gemeinde, das Landratsamt oder die Regie-
rung von Schwaben, ist federführend bei der beabsichtigen Einrichtung 
der Asylbewerberunterkunft im Gründerzentrum?   4

7.1 Wie viele strafrechtlich relevante Delikte sind der Staatsregierung mit 
Tatörtlichkeit „Asylbewerberunterkunft“ im Landkreis Neu-Ulm seit 
dem Jahr 2019 bis heute bekannt geworden (bitte aufschlüsseln nach 
Jahr, Gemeinde und Straftatbestand)?   4
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7.2 Wie viele strafrechtlich relevante Delikte, bei denen Zuwanderer als 
tatverdächtig gelten, sind der Staatsregierung im Landkreis Neu-Ulm 
seit dem Jahr 2019 bis heute bekannt geworden (bitte aufschlüsseln 
nach Jahr, Gemeinde und Straftatbestand)?   4

  Anlage 1   5

  Anlage 2   8

Hinweise des Landtagsamts   12
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Antwort  
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration  
vom 29.01.2025

1.1 Ist vor dem Hintergrund der geplanten Einrichtung eines Asyl-
bewerberheims im Gründerzentrum in Illertissen Eigentümer des 
entsprechenden Grundstücks die öffentliche Hand, also z. B. der 
Landkreis Neu-Ulm oder der Freistaat Bayern, oder eine andere staat-
liche Hand?

1.2 Wer ist Eigentümer des entsprechenden Grundstücks?

1.3 Ist ein Privater Eigentümer des entsprechenden Grundstücks?

2.1 Für wie lange soll das Gebäude als Asylantenheim dienen?

2.2 Inwiefern haben die Anwohner eine Garantie dafür, dass das Gebäude 
nur temporär als Asylantenheim dienen soll?

Aufgrund des Sachzusammenhangs werden die Fragen 1.1 bis 2.2 gemeinsam be-
antwortet.

Nach Mitteilung der Regierung von Schwaben ist eine Privatperson Eigentümer des 
infrage kommenden Objekts. Da bislang aber noch nicht feststeht, ob überhaupt eine 
Anmietung erfolgt, können keine näheren Angaben gemacht werden. 

3.1 Ist auszuschließen, dass Männer aus dem islamischen Kulturkreis, 
speziell aus Afrika und dem Orient, das Gebäude beziehen werden?

Unterkünfte werden mit den zum jeweiligen Zeitpunkt des Auftretens der Unterbringungs-
notwendigkeit unterzubringenden Personen belegt. Daher kann vorab bei keiner denk-
baren Unterkunft gesagt werden, mit welchen Personen sie belegt werden würde.

3.2 Wie soll die Sicherheit für Anwohner gewährleistet werden?

Der Freistaat Bayern hat ein umfangreiches Schutzkonzept („Bayerisches Schutz-
konzept der Unterbringungsverwaltung zur Prävention von Gewalt“) entwickelt, welches 
die Grundlage für den Gewaltschutz im Rahmen der Unterbringung in Asylunterkünften 
des Freistaates Bayern darstellt. Darin ist unter anderem vorgesehen, dass das dort 
tätige Personal der Unterbringungsverwaltung sowie der Sicherheitsdienste (sofern 
nach objektbezogener Analyse erforderlich) je nach Aufgabenbereich durch eine Reihe 
von Unterstützungsangeboten ausreichend sensibilisiert ist, um in den Unterkünften 
frühzeitig auffälliges Verhalten von Personen bzw. ungewöhnliche Situationen, auch 
von außerhalb, zu erkennen und angemessen darauf reagieren zu können. Die ein-
gesetzten Sicherheitsdienste behalten dabei auch das Umfeld der Unterkünfte regel-
mäßig im Blick und schützen damit auch die angrenzende Bevölkerung.

Darüber hinaus steht die Bayerische Polizei in einem engen Austausch mit allen be-
teiligten Akteuren und geht unter Ausnutzung aller präventiv wie repressiv gebotenen 

Bayerischer Landtag    19. Wahlperiode � Seite�3�/�12 Drucksache�19 / 4761



und rechtlich möglichen Maßnahmen gegen erkannte Sicherheitsstörungen oder 
Straftaten vor. 

4.1 Als welche spezielle Form von Asylbewerberunterkunft, z. B. ANKER-
Zentrum, soll das Gründerzentrum dienen?

4.2 Wie viele Personen werden maximal dort Betten belegen?

Aufgrund des Sachzusammenhangs werden die Fragen 4.1 und 4.2 gemeinsam be-
antwortet.

Wie bereits ausgeführt steht nicht fest, ob dort überhaupt eine Unterkunft eingerichtet 
wird. Die Entscheidung, ein Objekt als Asylbewerberunterkunft anzumieten, hängt von 
vielen Faktoren, die noch einer Klärung bedürfen, ab.

5.  Wer ersetzt den Anwohnern den finanziellen Schaden, der durch den 
Grundstückswertverlust durch die räumliche Nähe zu einer Asyl-
bewerberunterkunft entsteht?

Die Wertentwicklung von Grundstücken hängt von vielen Faktoren ab. Der Staats-
regierung ist nicht bekannt, wie sich einzelne Grundstückswerte in bayerischen Kom-
munen in der Zukunft konkret entwickeln werden.

6.  Wer, beispielsweise die Gemeinde, das Landratsamt oder die Re-
gierung von Schwaben, ist federführend bei der beabsichtigen Ein-
richtung der Asylbewerberunterkunft im Gründerzentrum?

Die Unterbringung von Asylbewerbern ist in Bayern eine staatliche Aufgabe. Für die 
Akquise neuer Asylunterkünfte, egal ob durch Anmietung oder Neubau, liegt die Zu-
ständigkeit daher bei den Regierungen und Kreisverwaltungsbehörden.

7.1 Wie viele strafrechtlich relevante Delikte sind der Staatsregierung 
mit Tatörtlichkeit „Asylbewerberunterkunft“ im Landkreis Neu-Ulm 
seit dem Jahr 2019 bis heute bekannt geworden (bitte aufschlüsseln 
nach Jahr, Gemeinde und Straftatbestand)?

7.2 Wie viele strafrechtlich relevante Delikte, bei denen Zuwanderer als 
tatverdächtig gelten, sind der Staatsregierung im Landkreis Neu-Ulm 
seit dem Jahr 2019 bis heute bekannt geworden (bitte aufschlüsseln 
nach Jahr, Gemeinde und Straftatbestand)?

Die Frage 7.1 und 7.2 werden aufgrund Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 

Vorangestellt wird, dass die Beantwortung der Fragen 7.1 und 7.2 auf Basis der nach 
bundeseinheitlichen Richtlinien geführten Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) erfolgt. 
Die PKS enthält die der Polizei bekannt gewordenen Straftaten einschließlich der mit 
Strafe bedrohten Versuche zum Zeitpunkt der Abgabe an die Staatsanwaltschaft. 
Mittels PKS-basierter Daten können nach Abschluss eines Berichtsjahres belastbare 
Aussagen zur Kriminalitätsentwicklung im jeweiligen Jahr getroffen werden. Die Daten 
für das Berichtsjahr 2024 liegen noch nicht abschließend qualitätsgesichert vor. Die 
erfragten „relevanten Delikte“ wurden in Anlage 1 (Frage 7.1) und Anlage 2 (Frage 7.2) 
in Straftatenobergruppen dargestellt.
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Anlage 1

Anlage 1: Anzahl Fälle an Tatörtlichkeit Asylbewerberunterkunft im Landkreis Neu-Ulm
Anzahl Fälle an Tatörtlichkeit Asylbewerberunterkunft
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------ 000000 100000 200000 210000 220000 ****00 500000 510000 530000 600000 700000 730000
2023  09775000 Lkr. Neu-Ulm 129 0 0 67 0 53 6 4 2 1 37 15 10
2022  09775000 Lkr. Neu-Ulm 138 0 2 71 0 60 12 2 1 1 29 22 17
2021  09775000 Lkr. Neu-Ulm 199 1 0 78 1 64 6 5 2 1 42 67 41
2020  09775000 Lkr. Neu-Ulm 186 1 2 55 0 46 8 2 0 0 30 88 66
2019  09775000 Lkr. Neu-Ulm 210 0 0 63 2 50 12 4 0 2 36 95 80
2023  09775111 Altenstadt 1 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0
2022  09775111 Altenstadt 8 0 0 4 0 4 0 0 0 0 3 1 0
2021  09775111 Altenstadt 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0
2020  09775111 Altenstadt 5 0 0 2 0 1 0 0 0 0 1 2 0
2019  09775111 Altenstadt 4 0 0 1 0 1 0 1 0 1 1 1 1
2019  09775115 Bellenberg 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 3
2022  09775126 Holzheim 3 0 0 2 0 2 0 0 0 0 0 1 1
2023  09775129 Illertissen 9 0 0 4 0 3 1 0 0 0 3 1 0
2022  09775129 Illertissen 6 0 0 1 0 0 2 0 0 0 1 2 2
2021  09775129 Illertissen 8 0 0 4 0 3 0 1 0 0 0 3 1
2020  09775129 Illertissen 10 0 0 9 0 8 0 0 0 0 0 1 1
2019  09775129 Illertissen 9 0 0 3 1 2 3 0 0 0 1 2 1
2023  09775134 Nersingen 17 0 0 14 0 11 0 0 0 0 3 0 0
2022  09775134 Nersingen 5 0 0 0 0 0 3 1 0 1 0 1 0
2021  09775134 Nersingen 10 0 0 3 0 1 1 0 0 0 5 1 0
2020  09775134 Nersingen 2 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 0
2019  09775134 Nersingen 8 0 0 2 0 2 1 0 0 0 2 3 0
2023  09775135 Neu-Ulm 48 0 0 21 0 18 3 2 0 1 15 7 6
2022  09775135 Neu-Ulm 66 0 1 34 0 27 3 0 0 0 17 11 9
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Anzahl Fälle an Tatörtlichkeit Asylbewerberunterkunft
Jahr Schlüssel 
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------ 000000 100000 200000 210000 220000 ****00 500000 510000 530000 600000 700000 730000
2021  09775135 Neu-Ulm 126 1 0 48 0 43 3 3 2 0 25 46 38
2020  09775135 Neu-Ulm 113 1 2 30 0 25 3 0 0 0 13 64 62
2019  09775135 Neu-Ulm 105 0 0 22 1 18 2 2 0 0 6 73 70
2023  09775139 Elchingen 3 0 0 0 0 0 1 0 0 0 2 0 0
2022  09775139 Elchingen 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
2021  09775139 Elchingen 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 1
2020  09775139 Elchingen 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
2019  09775139 Elchingen 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0
2023  09775143 Pfaffenhofen 

a.d.Roth
7 0 0 5 0 5 0 0 0 0 2 0 0

2022  09775143 Pfaffenhofen 
a.d.Roth

3 0 0 3 0 3 0 0 0 0 0 0 0

2021  09775143 Pfaffenhofen 
a.d.Roth

2 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 1 0

2020  09775143 Pfaffenhofen 
a.d.Roth

3 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 2 0

2019  09775143 Pfaffenhofen 
a.d.Roth

4 0 0 2 0 1 0 0 0 0 1 1 0

2023  09775152 Senden 29 0 0 18 0 12 1 1 1 0 7 2 1
2022  09775152 Senden 35 0 0 24 0 21 2 0 0 0 7 2 2
2021  09775152 Senden 34 0 0 16 0 12 1 1 0 1 10 6 0
2020  09775152 Senden 25 0 0 8 0 7 2 0 0 0 9 6 1
2019  09775152 Senden 63 0 0 30 0 23 4 1 0 1 22 6 3
2023  09775162 Vöhringen 10 0 0 2 0 2 0 0 0 0 4 4 3
2022  09775162 Vöhringen 7 0 1 3 0 3 1 0 0 0 0 2 2
2021  09775162 Vöhringen 7 0 0 2 0 1 1 0 0 0 1 3 0
2020  09775162 Vöhringen 10 0 0 2 0 2 1 1 0 0 4 2 1
2019  09775162 Vöhringen 11 0 0 3 0 3 2 0 0 0 2 4 2
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Anzahl Fälle an Tatörtlichkeit Asylbewerberunterkunft
Jahr Schlüssel 
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------ 000000 100000 200000 210000 220000 ****00 500000 510000 530000 600000 700000 730000
2023  09775164 Weißenhorn 5 0 0 2 0 1 0 1 1 0 1 1 0
2022  09775164 Weißenhorn 4 0 0 0 0 0 0 1 1 0 1 2 1
2021  09775164 Weißenhorn 8 0 0 4 0 4 0 0 0 0 1 3 1
2020  09775164 Weißenhorn 17 0 0 3 0 2 1 1 0 0 3 9 0
2019  09775164 Weißenhorn 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0
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Anlage 2

Anlage 2: Anzahl Fälle mit tatverdächtigen Zuwanderern im Landkreis Neu-Ulm

Anzahl Fälle mit TV Zuwanderer
Jahr Schlüssel 

der Ge-
meinde

Gemeinde

St
ra

ft
at

en
 in

s-
ge

sa
m

t

St
ra

ft
at

en
 g

eg
en

 
da

s 
Le

be
n

St
ra

ft
at

en
 g

eg
en

 
di

e 
se

xu
el

le
 S

el
bs

t-
be

st
im

m
un

g

R
oh

he
its

de
lik

te
 

un
d 

St
ra

ft
at

en
 

ge
ge

n 
di

e 
pe

rs
ön

-
lic

he
 F

re
ih

ei
t

R
au

b,
 rä

ub
er

is
ch

e 
Er

pr
es

su
ng

 u
nd

 
rä

ub
er

is
ch

er
 A

n-
gr

iff
 a

uf
 K

ra
ft

fa
hr

er
Kö

rp
er

ve
rle

tz
un

g

D
ie

bs
ta

hl
 in

s-
ge

sa
m

t

Ve
rm

ög
en

s-
 u

nd
 

Fä
ls

ch
un

gs
de

lik
te

B
et

ru
g

U
nt

er
sc

hl
ag

un
g

So
ns

tig
e 

St
ra

ft
at

-
be

st
än

de

St
ra

fr
ec

ht
lic

he
 

N
eb

en
ge

se
tz

e

R
au

sc
hg

ift
de

lik
te

 
-B

et
äu

bu
ng

sm
itt

el
-

ge
se

tz

----- 000000 100000 200000 210000 220000 ****00 500000 510000 530000 600000 700000 730000
2023  09775000 Lkr. Neu-Ulm 651 0 23 145 7 106 111 79 53 1 85 208 40

2022  09775000 Lkr. Neu-Ulm 624 1 15 174 3 129 100 73 53 5 96 165 50

2021  09775000 Lkr. Neu-Ulm 684 2 16 180 7 138 68 119 92 4 101 198 67

2020  09775000 Lkr. Neu-Ulm 742 1 16 160 7 132 105 116 77 4 115 229 92

2019  09775000 Lkr. Neu-Ulm 617 0 5 168 7 134 69 104 75 4 86 185 105

2023  09775111 Altenstadt 88 0 0 3 0 1 0 3 0 0 0 82 3

2022  09775111 Altenstadt 60 0 0 4 0 4 1 4 3 0 4 47 1

2021  09775111 Altenstadt 17 0 0 1 0 1 2 1 1 0 2 11 1

2020  09775111 Altenstadt 17 0 0 3 0 2 2 3 2 0 2 7 0

2019  09775111 Altenstadt 12 0 0 2 0 1 1 3 2 1 3 3 2

2023  09775115 Bellenberg 1 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0

2022  09775115 Bellenberg 3 0 1 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0

2021  09775115 Bellenberg 8 0 1 2 0 2 0 4 3 0 1 0 0

2020  09775115 Bellenberg 5 0 2 1 1 0 0 1 1 0 0 1 1

2019  09775115 Bellenberg 6 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 5 4

2023  09775118 Buch 4 0 2 0 0 0 1 0 0 0 0 1 0

2022  09775118 Buch 3 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 2 0

2022  09775126 Holzheim 4 0 0 2 0 2 1 0 0 0 0 1 1

2023  09775129 Illertissen 77 0 0 10 0 6 8 9 6 1 13 37 5

2022  09775129 Illertissen 57 0 0 11 0 5 4 9 6 0 3 30 4
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Anzahl Fälle mit TV Zuwanderer
Jahr Schlüssel 
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----- 000000 100000 200000 210000 220000 ****00 500000 510000 530000 600000 700000 730000
2021  09775129 Illertissen 43 1 2 12 0 9 1 13 12 0 2 12 2

2020  09775129 Illertissen 75 0 1 19 0 17 7 13 10 1 4 31 3

2019  09775129 Illertissen 37 0 1 17 1 14 3 4 4 0 3 9 2

2023  09775132 Kellmünz 
a.d.Iller

7 0 0 0 0 0 0 4 2 0 0 3 0

2022  09775132 Kellmünz 
a.d.Iller

1 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0

2020  09775132 Kellmünz 
a.d.Iller

5 0 0 0 0 0 0 3 2 0 0 2 2

2019  09775132 Kellmünz 
a.d.Iller

1 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0

2023  09775134 Nersingen 30 0 0 12 0 9 7 3 3 0 6 2 1

2022  09775134 Nersingen 11 0 0 0 0 0 7 2 1 1 0 2 0

2021  09775134 Nersingen 23 0 0 4 0 2 3 7 6 0 5 4 0

2020  09775134 Nersingen 34 0 0 7 0 5 18 5 4 0 2 2 0

2019  09775134 Nersingen 15 0 0 3 0 2 0 1 1 0 4 7 0

2023  09775135 Neu-Ulm 253 0 17 72 5 54 46 40 28 0 37 41 20

2022  09775135 Neu-Ulm 336 1 10 102 2 76 56 39 26 2 67 61 37

2021  09775135 Neu-Ulm 418 1 7 103 4 80 47 68 56 3 61 131 55

2020  09775135 Neu-Ulm 417 1 6 91 2 76 57 70 41 2 66 126 71

2019  09775135 Neu-Ulm 358 0 2 85 2 74 45 74 50 2 36 116 85

2023  09775139 Elchingen 33 0 0 3 0 3 10 4 2 0 2 14 1

2022  09775139 Elchingen 15 0 0 4 0 3 2 2 2 0 3 4 0

2021  09775139 Elchingen 33 0 0 11 0 10 1 10 0 0 0 11 1
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Anzahl Fälle mit TV Zuwanderer
Jahr Schlüssel 
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----- 000000 100000 200000 210000 220000 ****00 500000 510000 530000 600000 700000 730000
2020  09775139 Elchingen 15 0 0 1 0 1 3 1 0 0 2 8 1

2019  09775139 Elchingen 30 0 0 4 0 3 0 8 6 0 4 14 0

2023  09775141 Oberroth 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0

2022  09775141 Oberroth 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0

2023  09775143 Pfaffenhofen 
a.d.Roth

14 0 0 8 0 8 3 1 1 0 2 0 0

2022  09775143 Pfaffenhofen 
a.d.Roth

6 0 0 4 0 4 1 1 1 0 0 0 0

2021  09775143 Pfaffenhofen 
a.d.Roth

3 0 0 1 1 0 1 0 0 0 0 1 0

2020  09775143 Pfaffenhofen 
a.d.Roth

7 0 1 2 0 2 0 0 0 0 2 2 0

2019  09775143 Pfaffenhofen 
a.d.Roth

7 0 0 4 0 2 0 0 0 0 0 3 0

2023  09775149 Roggenburg 3 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1

2020  09775149 Roggenburg 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0

2019  09775149 Roggenburg 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1

2023  09775152 Senden 80 0 3 26 2 17 23 7 6 0 12 9 3

2022  09775152 Senden 87 0 2 40 0 30 16 9 7 2 13 7 4

2021  09775152 Senden 95 0 4 36 2 25 6 12 11 1 24 13 3

2020  09775152 Senden 76 0 3 19 3 15 3 12 12 0 17 22 7

2019  09775152 Senden 99 0 1 38 2 28 11 7 5 1 29 13 6

2023  09775162 Vöhringen 39 0 0 8 0 7 8 3 1 0 5 15 5

2022  09775162 Vöhringen 25 0 2 4 1 3 7 1 1 0 4 7 2
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Anzahl Fälle mit TV Zuwanderer
Jahr Schlüssel 
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----- 000000 100000 200000 210000 220000 ****00 500000 510000 530000 600000 700000 730000
2021  09775162 Vöhringen 28 0 2 4 0 3 7 4 3 0 2 9 2

2020  09775162 Vöhringen 39 0 2 9 1 8 6 3 2 0 6 13 5

2019  09775162 Vöhringen 36 0 0 12 2 8 6 2 2 0 4 12 4

2023  09775164 Weißenhorn 20 0 0 3 0 1 5 2 2 0 7 3 1

2022  09775164 Weißenhorn 15 0 0 3 0 2 5 2 2 0 2 3 1

2021  09775164 Weißenhorn 15 0 0 6 0 6 0 0 0 0 4 5 2

2020  09775164 Weißenhorn 51 0 1 8 0 6 9 5 3 1 14 14 2

2019  09775164 Weißenhorn 15 0 1 3 0 2 2 4 4 0 3 2 1
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente�
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen�
zur Verfügung.

Bayerischer Landtag    19. Wahlperiode � Seite�12�/�12 Drucksache�19 / 4761

http://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
http://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen

	1.1	Ist vor dem Hintergrund der geplanten Einrichtung eines Asylbewerberheims im Gründerzentrum in Illertissen Eigentümer des entsprechenden Grundstücks die öffentliche Hand, also z. B. der Landkreis Neu-Ulm oder der Freistaat Bayern, oder eine andere sta
	1.2	Wer ist Eigentümer des entsprechenden Grundstücks?
	1.3	Ist ein Privater Eigentümer des entsprechenden Grundstücks?

	2.1	Für wie lange soll das Gebäude als Asylantenheim dienen?
	2.2	Inwiefern haben die Anwohner eine Garantie dafür, dass das Gebäude nur temporär als Asylantenheim dienen soll?

	3.1	Ist auszuschließen, dass Männer aus dem islamischen Kulturkreis, speziell aus Afrika und dem Orient, das Gebäude beziehen werden?
	3.2	Wie soll die Sicherheit für Anwohner gewährleistet werden?

	4.1	Als welche spezielle Form von Asylbewerberunterkunft, z. B. ANKER-Zentrum, soll das Gründerzentrum dienen?
	4.2	Wie viele Personen werden maximal dort Betten belegen?

	5.		Wer ersetzt den Anwohnern den finanziellen Schaden, der durch den Grundstückswertverlust durch die räumliche Nähe zu einer Asylbewerberunterkunft entsteht?
	6.		Wer, beispielsweise die Gemeinde, das Landratsamt oder die Regierung von Schwaben, ist federführend bei der beabsichtigen Einrichtung der Asylbewerberunterkunft im Gründerzentrum?
	7.1	Wie viele strafrechtlich relevante Delikte sind der Staatsregierung mit Tatörtlichkeit „Asylbewerberunterkunft“ im Landkreis Neu-Ulm seit dem Jahr 2019 bis heute bekannt geworden (bitte aufschlüsseln nach Jahr, Gemeinde und Straftatbestand)?
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